
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES GEMEINDERATES BUBESHEIM 

 

 
Sitzungsdatum: Montag, 15.09.2014 
Beginn:  Uhr 
Ende  Uhr 
Ort: im Sitzungssaal des Rathauses Bubesheim 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

1. Bürgermeister 

Sauter, Walter    

2. Bürgermeister 

Finkel, Rainer    

3. Bürgermeister 

Sobczyk, Gerhard    

Mitglieder des Gemeinderates 

Edelmann, Hedwig    
Fichtl, Wolfgang Dr.   Herr Dr. Fichtl erschien ab 19.50 Uhr 
Häußler, Hans Peter    
Laub, Jürgen    
Mayer, Werner    
Oberauer, Christoph    
Radinger, Sonja    
Ritter, Hermann    
Schaich, Harald    
Zeiser, Georg    

Schriftführerin 

Müller, Katja    

 
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentlicher Teil 
 
   
 1   Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2013 

Information über gebildete Haushaltsreste 
KÄ/012/2014 

   
 2   Finanzüberblick 1. Halbjahr 2014 KÄ/014/2014 
   
 3   Antrag von Herrn Skibba auf Verkehrssicherheit an der Kreuzung 

Wasserburger Straße - Günzburger Straße lt. Schreiben v. 31.07.14 
GL/028/2014 

   
 4   Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzungen BGM/017/2014 
   
 5   Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
 5.1 Klagen bzgl. Friedhof  
 5.2 Dienstleistungen Geiger  
 5.3 Bachböschungen mähen  
 5.4 Motorenlärm Fliegerhorstgelände  
 5.5 Gemeinderatsausflug  
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1. Bürgermeister Walter Sauter eröffnet um  Uhr die Sitzung des Gemeinderates Bubesheim. Er 
begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates Bubesheim fest. Es wurden keine Einwände gegen die Tagesordnung erhoben. 
 
Für die Dauer der Sitzung des Gemeinderates Bubesheim lag die nichtöffentliche Niederschrift 
vom       zur Einsichtnahme aus. Sie gilt als genehmigt, da keine Einwendungen erhoben 
wurden. 
 
Für die Dauer der Sitzung des Gemeinderates Bubesheim lagen die Protokolle vom 
07.05.2014, 02.06.2014, 07.07.2014 und 04.08.2014 zur Einsichtnahme aus. Sie gelten als 
genehmigt, da keine Einwendungen erhoben wurden. 
 
 
 

ÖFFENTLICHER TEIL 
 
 

   
TOP  1: Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2013 

Information über gebildete Haushaltsreste 
 
a) Haushaltsreste: 
Im Rahmen der Jahresrechnung ist über die Bildung von Haushaltseinnahmeresten und 
Haushaltsausgaberesten zu beschließen. 
 
Haushaltseinnahmereste (HER): 
Die Verwaltung schlägt die Bildung folgender HER vor: 
 
Haushaltsstelle: Bezeichnung:     verfügbarer Ansatz: 

6300.3521 Erschließungsbeiträge Blumenstraße 30.000,00 €  
              ---------------------- 
                    30.000,00 €  
 
Die Bescheide hierzu wurden im Juli 2014 erlassen. 
 
 
Haushaltsausgabereste (HER): 
Nach § 19 KommHV-Kameralistik sind Ausgabenansätze im Vermögenshaushalt bis zur 
Fälligkeit der letzten Zahlung für Ihren Zweck verfügbar. 
 
Die Verwaltung schlägt die Bildung folgender HAR vor: 
 
Haushaltsstelle: Bezeichnung:     verfügbarer Ansatz: 

6308.9591 Nebenkosten Von-Rehlingen-Straße 3.000,00 € 

6310.9510 Verkehrsanlagen BG Untere Lache 56.600,00 € 

7010.9535 Entwässerung BG Untere Lache 45.200,00 € 

8150.9531 Wasserversorgung BG Untere Lache 4.420,19 € 

              ---------------------- 
                   109.220,19 €  
 
 
Begründung: Im Jahr 2014 ist mit den Zahlungen zu rechnen. 
 
Stand der derzeit in Anspruch genommenen Haushaltsreste: 
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6308.9591  noch verfügbar 
6310.9510  noch teilweise verfügbar: Schlussrechnungen gingen letzte Woche ein 
7010.9535  noch teilweise verfügbar: Schlussrechnungen gingen letzte Woche ein 
8150.9531  noch teilweise verfügbar: Schlussrechnungen gingen letzte Woche ein 
 
b) Jahresrechnung: 
Nach Art. 102 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) ist die Jahresrechnung nach deren 
Aufstellung dem Gemeinderat vorzulegen. 
Frau Müller erläutert anhand des Rechenschaftsberichtes zur Jahresrechnung 2013 die 
Planabweichungen und Entwicklungen. 
 
Nach Durchführung der örtlichen Prüfung und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten hat der 
Gemeinderat nach Art. 102 Abs. 3 die Jahresrechnung 2013 alsbald, jedoch in der Regel bis 
zum 30.06.2015 festzustellen und über die Entlastung zu beschließen. 
 
Gemeinderat Ritter schlägt vor, die nicht eingenommenen Beiträge aus dem Baugebiet 
Bubesheim Bauabschnitt II an Herrn Sachverständigen Weiss für die Kalkulation weiter zu 
geben. Ebenso regt er an, die Stundungen der Herstellbeiträge in der Kalkulation der Beiträge 
zu berücksichtigen.  
3. Bürgermeister Sobczyk bittet um eine Aufstellung hinsichtlich der Wasser- und 
Abwasserverbräche und deren Kostensteigerungen. 
 

9-84-2014/KÄ einstimmig beschlossen  Ja 12  Nein 0   
Beschluss: 
a) Haushaltsreste: 
Der Gemeinderat stimmt der Bildung von folgenden Haushaltsresten 
Haushaltsstelle: Bezeichnung:     verfügbarer Ansatz: 

6300.3521 Erschließungsbeiträge Blumenstraße 30.000,00 €  

6308.9591 Nebenkosten Von-Rehlingen-Straße 3.000,00 € 

6310.9510 Verkehrsanlagen BG Untere Lache 56.600,00 € 

7010.9535 Entwässerung BG Untere Lache 45.200,00 € 

8150.9531 Wasserversorgung BG Untere Lache 4.420,19 € 
zu. 
 
 
 
Beschluss: 9-85-2014/KÄ einstimmig beschlossen  Ja 12  Nein 0 
b) Jahresrechnung 2013: 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2013. 
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 wird dem Rechnungsprüfungsausschuss 
zur örtlichen Prüfung vorgelegt. 
 
 

   
TOP  2: Finanzüberblick 1. Halbjahr 2014 

 
Verwaltungshaushalt 
 
Nach dem derzeitigen Stand (09.09.14) ergeben sich folgende wesentliche Änderungen: 
 

 Ausgleichszahlung SV Wasserburg rd. -   25.500 € Mehrausgaben 

 KiGA Betriebskostenförderung Staat rd. +  32.500 € Mehreinnahmen 

 KiGA Personalkostenanteil Staat   rd. -   41.000 € Mehrausgaben 

 KiGa Betriebskosten   rd. -   22.000 € Mehrausgaben 
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 Erstattung Fremdwasserentsorgung rd. -   30.000 € Mehrausgaben 

 Unterhalt Feldwege   rd.  -     8.000 € Mehrausgaben 

 Abführung Grst an ZV AREAL PRO rd.  -   28.000 € Mehrausgaben 

 Fremdwasserbezug Leipheim  rd. -   24.000 € Mehrausgaben 

 Wald: Saat- und Pflanzgut  rd.  -   11.800 € Mehrausgaben 

 Gewerbesteuer    rd.  +  21.000 € Mehreinnahmen 

 Kreisumlage    rd.  -   83.800 € Mehrausgaben 

 VG-Umlage    rd. -   26.000 € Mehrausgaben 
 
Summe      rd. - 246.600 € 
 
Bei den genannten Änderungen handelt es sich im Wesentlichen um Ausgaben, die bereits den 
Ansatz überschritten haben. Aufgrund der vorsichtigen Schätzungen wurde davon abgesehen 
die noch bestehenden Ansätze zu bewerten. 
Bei der Gewerbesteuer beträgt der Sollstand zum Stand 09.09.14 rd. 621.000 €  
(Ansatz 600.000 €). 
 
2. Bürgermeister Finkel erkundigt sich nach Höhe der Ausgleichzahlungen an den 
Schulverband Wasserburg: 2014  10.350,00 EUR 
 
Vermögenshaushalt 
 
Verkauf Bauplätze 
Im Jahr 2014 wurde bisher noch 5 Bauplätze verkauft. Im Bauabschnitt II ist nur noch 1 Platz, 
im Bauabschnitt I noch 3 Plätze zum Verkauf frei. 
 
Baumaßnahmen 
Noch dieses Jahr wird die Abrechnung der Ausbaubeiträge Von-Rehlingen-Straße 
verbeschieden. 
Auch soll noch dieses Jahr die Baumaßnahme Wiesenweg an ein Ingenieurbüro vergeben 
werden. 
Ob es noch zur Ausführung der Brückensanierungen kommt, ist aufgrund der Jahreszeit fraglich 
 
Schulden 
Im Jahr 2014 ist keine Kreditaufnahme vorgesehen. 
 

/KÄ zur Kenntnis genommen   

   
TOP  3: Antrag von Herrn Skibba auf Verkehrssicherheit an der Kreuzung 

Wasserburger Straße - Günzburger Straße lt. Schreiben v. 31.07.14 
 
Mit Schreiben vom 31.07.2014 bittet Herr Werner Skibba um die Aufstellung bzw. Anbringung 
eines Spiegels an der Kreuzung Wasserburger Straße – Günzburger Straße oder einer 
alternativen Lösung. 3. Bürgermeister Sobczyk schlägt vor, eine abbiegevorfahrtsberechtigte 
Straßenführung Richtung Wasserburg zu errichten. Dies wird jedoch von Bürgermeister Sauter 
als schwierig erkannt, da es sich um eine Bundes- bzw. Kreisstraße handelt.  
Gemeinderat Laub frägt nach, ob es möglich sei die Ortsschilder zu versetzen. Auch hier sieht 
Bürgermeister Sauter wenig Hoffnung.  
2. Bürgermeister Finkel schlägt vor, zusammen mit dem Landratsamt einen 
Ortsbegehungstermin auszumachen, um festzustellen, ob es sich wirklich um eine Häufung 
handelt oder eine ernsthafte Stelle vorliegt. Weiter schlägt er vor, sich bei der örtlichen Polizei 
zu erkundigen, wie die Strecke in der Unfalltypensteckkarte geführt wird. 
 
Gemeinderat Zeiser bittet in diesem Zusammenhang die Kreuzung an der Leipheimer Straße 
ebenfalls zu besichtigen. 
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Der Tagesordnungspunkt wird daher zurückgestellt. 
 

/GL zur Kenntnis genommen   

   
TOP  4: Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzungen 
 
Straßenbeleuchtung 
Beleuchtung Von-Rehlingen-Straße, Antrag von Bernhard Eberl 
Wertung des eingegangen Angebots der LEW 
Die Gemeinde Bubesheim stimmt der Versetzung der beiden Straßenlampen in der Von-
Rehlingen-Straße lt. Angebot der LEW zu einem Preis von brutto 6.117,04 € nicht zu. Der 
Vorsitzende wird ermächtigt, die LEW mit der Versetzung der beiden Straßenlampen zu 
beauftragen. 
 
 
Notariatsangelegenheiten 
Genehmigung von Urkunden 
Der Gemeinderat Bubesheim genehmigt die vorgelegte Urkunde über den Verkauf eines 
Bauplatzes im Baugebiet BA II des Notariats Günzburg vom 13.05.2014 vollinhaltlich. 
 
 
Vergabe der Fischereipacht für den „Kleiner Hölzlesweiher“, 
Fl.Nr. 1735, 0,1925 ha, 
Anpassung der bestehenden Fischereipacht 
Das Fischereirecht für den „Kleinen Hölzlesweiher“, Fl. Nr. 1735 wurde mit Wirkung ab 
01.04.2014 für die Dauer von 10 Jahren verpachtet. 
 
 
Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Bubesheim auf Umbau der Küche auf dem Fest-platz 
Die Gemeinde Bubesheim stimmt grundsätzlich dem Umbau der Küche auf dem Festplatz 
durch die Feuerwehr Bubesheim zu. Die Feuerwehr Bubesheim hat die Kosten für Material 
nachzuweisen. Die Gemeinde Bubesheim übernimmt max. Kosten in Höhe von 1.000,00 € für 
das Material. 
 
 
Antrag der Modellfliegergruppe auf Teilasphaltierung des Munitionsweges 
Die Gemeinde Bubesheim stimmte  der Teilasphaltierung des „Munitionsweges“ bis zur 
Kreuzung mit dem Grünen Weg nicht zu.  
 
 
Überarbeitung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bubesheim; 
Vorstellung der Kosten durch Herrn Kanderske/ Herrn Stöberl, KLING 
CONSULT 

Der Gemeinderat Bubesheim stimmt der Beauftragung des Büros KLING CONSULT zur 
Überarbeitung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Bubesheim nicht zu. 
 
 
Antrag auf Bezuschussung der Jugendarbeit durch den Schützenverein "Gut Glück" 
Der Schützenverein „Gut Glück“ Bubesheim e. V. erhält einen Festzuschuss in Höhe von 2.000 
€ für die Jugendarbeit. 
 

/BGM zur Kenntnis genommen   

   
TOP  5: Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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/    

   
TOP  5.1: Klagen bzgl. Friedhof 
 
Gemeinderätin Edelmann bringt Klagen hervor, dass der Rasen auf dem Friedhof zu hoch sei. 
Bürgermeister informiert in diesem Zusammenhang dass Herr Geiger mit sofortiger Wirkung 
seinen Vertrag gekündigt hat. Gemeinderat Zeiser bringt vor, dass er zwar regelmäßig 
nachschaue, jedoch selbst vor kurzem erst Urlaub hatte.  
 
Weiter bittet er darum, den Eigentümer des Grundstücks in der Günzburger Straße (Firma 
Reichenberger) aufzufordern ihr Grundstück abzumähen. 
 

/    

   
TOP  5.2: Dienstleistungen Geiger 

 
Auf Nachfrage von 3. Bürgermeister Sobczyk wie es ohne Herrn Geigers Dienstleistungen 
weitergehe, berichtet Bürgermeister Sauter, dass es mehrere Möglichkeiten gäbe. Die 
Alternative zur Einstellung eines neuen Dienstleisters schlug jedoch fehl, da hinsichtlich der 
Ausschreibung nur eine Bewerbung – dies jedoch für eine Vollzeitstelle – eingegangen sei. 
Gemeinderat Mayer berichtet von guten Erfahrungen mit den Regens-Wagner-Stätten aus 
seiner eigenen Tätigkeit bei der LEW. 
 
 

/    

   
TOP  5.3: Bachböschungen mähen 

 
Gemeinderat Häußler bemerkt, dass die Bachböschungen ebenfalls wieder gemäht werden 
sollen. Bürgermeister Sauter informiert hierzu, dass morgen die Besichtigung mit einer 
Fachfirma vorgenommen wird. 3. Bürgermeister Sobczyk ergänzt, dass die Stadt Leipheim 
hierzu einen Mähroboter verwendet. 
 

/    

   
TOP  5.4: Motorenlärm Fliegerhorstgelände 
 
3. Bürgermeister Sobczyk bringt weiter vor, dass am Freitag, 12.09.2014 vormittags und 
nachmittags ab 13.00 Uhr auf dem Fliegerhorstgelände erheblicher Motorenlärm bei 
geschlossenen Fenstern zu hören war. Er bittet daher um Auskunft, wer dies genehmigt hat 
bzw. möchte er prüfen, ob rechtlich dagegen vorgegangen werden kann. 
 

/    

   
TOP  5.5: Gemeinderatsausflug 
 
Bürgermeister Sauter informiert, dass am 10.10.2014 der jährliche Gemeinderatsausflug 
stattfinden wird. 
 

/    
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Walter Sauter    Katja Müller 
1. Bürgermeister    Schriftführerin 
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